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Laut KMK-Prognose und auch entsprechend der Verlautbarungen aus den großen Ländern
NRW/Bayern/Baden-Würtemberg:

ein Lehramtsstudium kann durchaus vielversprechende sein. Das gilt generell. Das gilt aber
speziell nicht für das Lehramt Gymnasium. Sofern du da nicht auf MINT/Musik/Kunst(vielleicht
Religion) setzt, ist die Konkurrenz teils erdrückend.

Laut KMK-Prognose gibt es nach 2020 ca. 3-fach so viele Absolventen für das Gymnasiallehramt
wie prinzipiell Stellen vorhanden sind. Und diese Absolventen konzentrieren sich traditionell im
Bereich Sprachen/Geschichte/Erdkunde/Politik/Sozialkunde. Falls du damit leben kannst, dass
du zu den 20% besten gehören musst und räumlich sehr mobil bist - und das bedeutet
ostdeutsche Provinz - kannst du es versuchen.

Andernfalls sind die Chancen im Bereich Sekundarstufe I oder bestimmten berufliche Fächer
ungleich besser.
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